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Editorial 
 

 

„Die Zukunft hat begonnen“ 
 
Liebe Handballfreundinnen und –freunde der PSG Lyss 
Werte Leserinnen und Leser 
 
Nach einer Saison ist es gang und gäbe, Bilanz über das Erreichte zu ziehen. Aber ich halte es lieber wie Al-
bert Einstein: „Mehr als die Vergangenheit interessiert mich die Zukunft, denn in ihr gedenke ich zu leben.“ 
Die Zukunft der PSG Lyss hat bereits begonnen bzw. ist am Entstehen.  
So war der neue Trainer der 1. Mannschaft, der Spanier Vicente Cotrina Cabal, 
von allen nur „Ike“ genannt, bereits zu Besuch in der Schweiz (siehe auch Medi-
enmitteilung auf Seite 8). In mehreren Trainings konnten sich Ike und die Mann-
schaft gegenseitig „beschnuppern“ und kennen lernen. Gemäss Feedback waren 
die Trainings intensiv und die Stimmung sehr gut. Alle, die Ike als Trainer und 
Menschen bereits erleben durften, loben ihn sehr. Wir freuen uns, dass wir die-
sen Schritt gewagt und Ike als Trainer engagiert haben. Ike wird ab Mitte Juli 
2016 definitiv in die Schweiz kommen und „üses Eis“ übernehmen. Und er dürfte 
durchaus Ambitionen haben, feierte er doch gerade mit der Frauenmannschaft 
von Bera Bera eine äusserst erfolgreiche Saison. Nach dem spanischen Cup und 
dem Super-Cup holte sich die Mannschaft auch die spanische Meisterschaft!  
B i e n v e n i d o  a  L y s s,  I k e ! 

 

 

 

Gut sichtbar entsteht die Zukunft auch neben 
der bestehenden Sporthalle im Grien: Die 
neue Visana-Halle – eine Halle für alle wird 
gebaut! Wir sind überzeugt, dass die PSG Lyss 
dank der neuen Halle und den zusätzlichen 
Trainingsmöglichkeiten mit Elan und Tatkraft 
die Zukunft anpacken kann. Keine Leistung 
ohne Nachwuchs und kein längerfristig florie-
render Dorfverein ohne Breite! Mit der neuen 
Trainingshalle haben alle Bereiche auch in Zu-
kunft Entwicklungsmöglichkeiten. Da es diese 
Chancen aber nicht gratis gibt, ist der Klub für 
Unterhalt und Betrieb auf die tatkräftige Mit-
hilfe aller Vereinsmitglieder angewiesen. 
 

Ich wünsche uns einen schönen Sommer, einen erfolg-
reichen Saisonstart im Herbst und natürlich viel Spass 
und kurze Weile beim Lesen des neusten PSG-Infos mit 
den nicht mehr ganz aktuellen Berichten aus den 
Teams!  
 
Herzlichen Dank an alle Spieler, Trainer, Betreuer, 
Mitglieder, Sponsoren, Supporter, Gönner, Inserenten, 
Helfer und Zuschauer! 
 
Mit freundlichen Grüssen,  
Ihre PSG Lyss, Mathias Mösch 
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Der Präsident hat das Wort 
 

 

Am 5. Dezember 2015 war es soweit: nach langen und intensiven Verhandlungen zwischen der PSG Lyss 

und der Nespoly AG durfte ich als Präsident der PSG Lyss den Mietvertrag für die Trainingshalle unter-

zeichnen. Diese Vertragsunterzeichnung ist ein Meilenstein in der Geschichte unseres Vereins. Mit der 

eigenen Trainingshalle werden wir in eine neue Ära eintauchen, unsere Teams werden mehr und besse-

re Trainingsmöglichkeiten erhalten, davon profitieren nicht nur unsere Leistungsteams, sondern auch die 

Breiteteams und in ganz besonderem Mass auch die Nachwuchsteams. Die PSG Lyss ist bereits heute der 

grösste Handballverein in der Region Bern-Jura und es erfüllt mich jeweils mit einem gewissen Stolz, 

wenn ich an der Delegiertenversammlung die Stimmkarte mit den meisten Stimmen erhalte. Auch nati-

onal sind wir ein grosser Verein, wir haben beispielsweise mehr Stimmen als gewisse NLA-Vereine und 

genau gleich viele wie das grosse Kadetten Schaffhausen! 

Nespoly bietet die Grundlage, damit wir in den kommenden Jahren unsere strategischen Ziele umsetzen 

können. Der Baubeginn ist im Frühling geplant und wenn alles gut läuft sollte die Halle bis Ende Oktober 

2016 fertig erstellt sein.  Zurzeit arbeiten wir im Vorstand  an der Erarbeitung der Strategie 2016 – 2020. 

Auch künftig soll die PSG Lyss ein gesunder in Lyss gut integrierter Sportverein mit einem guten Image 

sein. Mit einer vorbildlichen Junioren- und Juniorinnenförderung bilden wir die Grundlage, um Leistungs- 

und Breitehandball spielen zu können. Im Jahr 2020 wird die PSG ihr 50-jähriges Jubiläum feiern. Unser 

Ziel ist es, spätestens dann mit der ersten Herrenmannschaft wieder Nationalliga B zu spielen. Damit 

dies gelingen kann, braucht es aber den Einsatz aller Vereinsmitglieder. Nur gemeinsam können wir die-

ses hoch gesteckte Ziel auch erreichen. Auch den Frauenhandball wollen wir weiter fördern. Dass wir 

diese Saison zum ersten Mal zwei Frauenteams für die Meisterschaft melden konnten, freut mich be-

sonders. Auch die Anzahl an Juniorinnen ist stetig steigend. Toll wäre es, wenn in ein paar Jahren auch 

das 1. Frauenteam in einer interregionalen Liga mitspielen könnte, vielleicht bereits im Jubiläumsjahr 

2020. 

Ich danke allen Vereinsmitgliedern herzlich für ihren Einsatz für die PSG Lyss. Mein Dank geht aber auch 

an alle Sponsoren, Gönner, Eltern, freiwillige Helferinnen und Helfer, Schiedsrichter, Funktionäre, die 

Gemeinde Lyss und alle, die die PSG Lyss sonst  in irgendeiner Form unterstützen. Nur gemeinsam wer-

den wir es schaffen, die anstehenden Herausforderungen zu meistern. 

Daniel Stähli 

Präsident 

 

 

https://www.visana.ch/de/privatkunden
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PSG 1 
 

 

Die Vorbereitungsphase für die neue Saison verlief unter Peter „Truba“ Hlavtur und Ruedi Joder genauso, 
wie es die Mannschaft bereits kannte: sehr, sehr hart und ungemein anstrengend.  
Dies wurde jedoch im Vorfeld von den Spielern so gewünscht, weshalb auch niemand wagte zu jammern, 
wenn Trubas berühmte Worte erklangen: „Jungs, gehen wir noch Treppe!“ Zur Erklärung: „Treppe“ bedeu-
tet, 5 Minuten ohne Pause die Treppe zur Fussballtribüne erklimmen – abwechselnd mit jeder Stufe, danach 
jede zweite, danach jede dritte. Nach 5 Minuten gab es eine kleine Pause, danach ging das Spiel nochmals 
von vorne los. 
Die Mannschaft traf sich ebenfalls während den Sommerferien im Juli, um zusammen Fussball zu spielen 
oder laufen zugehen, um das gewonnene Konditionslevel mindestens zu halten. 
 
Nach der harten Vorbereitung war die Vorfreude auf das erste Spiel zu Hause gegen Wacker Thun 2 sehr 
gross. Endlich wieder Handball, endlich wieder Hexenkessel Grien, endlich wieder Emotionen! Das Spiel wur-
de souverän mit 28:24 gewonnen, der Saisonstart war geglückt, die Mühen schienen sich zu lohnen.  
Bereits im zweiten Spiel gab’s allerdings einen Dämpfer. Gegen den BSV Bern Muri2 um den besten Spieler 
der Liga, Beni Echaud, musste man sich in eigener Halle geschlagen geben.  
Es folgte ein Auswärtserfolg beim Aufsteiger Jegenstorf, danach gewann man allerdings in 4 Spielen nur ei-
nen Punkt, auswärts in Yverdon. Gegen den West HBC; den TV Solothurn und Chênois Genève gab es nichts 
zu holen. Erwähnenswert ist jedoch das Heimspiel gegen den souveränen, verlustpunktlosen Tabellenführer 
aus Solothurn, wo man äusserst knapp mit einem Tor Unterschied den Kürzeren zog. 
Vor dem Derby gegen Biel kam es zum bekannten Trainerwechsel, da Truba auf Grund seiner Arbeit als Lok-
führer bei der RBS nicht mehr alles unter einen Hut bringen konnte. Man trennte sich im Guten, Beweis dafür 
ist auch, dass Truba zwei Wochen später bereits wieder als Zuschauer im Grien anzutreffen war und auch 
schon wieder für das Füfi im Einsatz stand. 
Das Ruder übernahm Vorstandsmitglied Thom Zitterli, da er über die nötige Lizenz verfügte und die Mann-
schaft bereits gut kannte. 
Der erste Auftritt unter dem neuen Cheftrainer missglückte, nach einer blutleeren Vorstellung verlor man 
das Derby beim HS Biel verdient mit 28:24. Die gewichtigen Absenzen von Moritz Grünig und Jannick Michel 
(beide verletzt) konnte die Mannschaft nicht genügend kompensieren. 
 
Nach dem Derby ging es aber bergauf, gegen die vermeintlich einfacheren Gegner Herzogenbuchsee, Visp 
und Nyon resultierten drei Siege. Vor allem den Thriller gegen den HVH dürfte noch etwas in den Köpfen der 
Zuschauer, Spieler und Trainer bleiben. Nach einem unglaublich spannenden Spiel erhielten die Lysser sechs 
Sekunden vor Schluss noch einen Freiwurf. Moritz Grünig lief an, erhielt den Ball, stieg hoch – und fand den 
völlig freistehenden Chrigu Tschanz am Kreis. Dieser verwandelte souverän, worauf das Grien zu explodieren 
schien. Genau dafür spielen wir Handball!!! 
Am 19.Dezember fand in Thun bereits das erste Spiel der Rückrunde statt. Nach einer starken defensiven 
Vorstellung gelang der vierte Sieg in Folge, und zeitgleich der Sprung auf den fünften Platz in der Tabelle. 
 
Da die Mannschaft sich den ganzen Sommer über ohne Pause gesehen hat, startet sie erst am 11.Januar 
wieder ins Training. Am Wochenende darauf, genauer am Samstag, 16.01.2016 geht’s mit dem wichtigen 
Heimspiel gegen den Tabellennachbarn US Yverdon weiter. 
 
Die Erste Mannschaft bedankt sich beim Vorstand, den Sponsoren sowie dem unglaublich treuen und zahl-
reichen Publikum an Heim- und Auswärtsspielen! Es fägt eifach so! 
 
 
Für die Erste Mannschaft 
Thom Zitterli 

 
 

Anm. d. Redaktion:  Die 1. Mannschaft 
beendete die Saison in der 1. Liga auf 
dem 8. Rang. 
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PSG 1 
 

 

Erste Trainingseinheiten unter Führung des neuen Trainer Ike Cotrina: 
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PSG 1: Tschüss und besten Dank! 
 

 

Remo Siegenthaler („Ren“) und Sebastian 
Marti („Sebi“): Besten Dank für eure jahre-
lange Treue und alles Gute in den USA! 
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Frauen 1 
 

 

Noch im Fahrplan… 
 

6 Spiele - 4 Siege - 2 Niederlagen = 2. Rang Ende 2015 
 

 
Völlig untypisch möchte ich als Trainer diesen Bericht mit einem grossen Lob beginnen. 
Obwohl der Trainingsbesuch nicht immer meinen Vorstellungen entsprach, sind der Einsatz, der Wille und 
die Motivation der Spielerinnen sehr bemerkenswert. Dies empfinde ich nicht als selbstverständlich, ist doch 
das „Amateurhafte“ in der 3. Liga kaum zu toppen. Ein deutliches Beispiel dafür der Mannschaftsrückzug von 
Münsingen 2 während der laufenden Meisterschaft. 
Für mich als Trainer ist das Heranführen und die Integration einiger doch noch sehr junger Spielerinnen ein 
echter Aufsteller.  
 
Nun aber der Reihe nach… 
Zum ersten Mal in der Geschichte der PSG nahmen die Frauen mit 2 Mannschaften den Trainingsbetrieb 
wieder auf. Obwohl unser „Eins“ trotz Abstieg in der 2. Liga hätte verbleiben können, beschlossen wir den 
Weg über die 3.Liga zu wählen und den sofortigen Wiederaufstieg anzustreben. Dass dies in der laufenden 
Meisterschaft nicht ganz einfach wird, sollte allen Beteiligten klar sein. 
 
Die Vorbereitung auf die neue Saison wurde mit viel Enthusiasmus und grossem Trainingsfleiss in Angriff 
genommen. Die beiden Vorbereitungsturniere im August/September - PSG Cup und Bantiger Cup der HG 
Ostermundigen - beendete die Mannschaft jeweils als strahlende Siegerin. Leider war die Zeit bis zum Meis-
terschaftsstart am 17. Oktober fast zu lang und der Trainingsbesuch liess nach den Turniererfolgen nicht 
unerheblich nach. 
Am 17. Oktober starteten wir gegen Münsingen 2 in die Meisterschaft und realisierten einen überzeugenden 
43:11 Erfolg  gutes Gegenstoss Training! Im Nachhinein ist dieser Sieg leider nichts mehr wert, da wie an-
getönt sich Münsingen zurückzog und alle Resultate gegen diese Mannschaft aus der Rangliste gestrichen 
wurden. 
Das nächste Spiel gegen Herzogenbuchsee 3 holte dann alle brutal auf den Boden der Realität zurück. Wohl 
etwas übermotiviert und glücklos kassierten wir eine klare Niederlage. Nach Siegen gegen Ostermundigen 
und Langenthal verloren wir auch das Heimspiel gegen Herzogenbuchsee völlig unnötig. 
Das letzte Vorrundenspiel gegen Emme verlief dann wieder siegreich. 
So stehen wir nach der Vorrunde klar hinter Herzogenbuchsee 3 als Gruppenzweiter in der Tabelle. 
 
Wenn ich ein Fazit der ersten Saisonhälfte ziehe, sehe ich unsere grösste Baustelle eher im Angriff denn in 
der Abwehrarbeit. Das neu eingeführte 3:2:1 funktioniert zum Teil schon recht ordentlich und beschert uns 
immer wieder die Möglichkeit zu schnellen Gegenstössen. 
Im Angriff fehlt noch zu oft die nötige Effizienz. Einfach ausgedrückt: Wir brauchen zu viele Anläufe um einen 
Torerfolg feiern zu können und 100%ige Chancen werden leichtsinnig vergeben. Hier schlummert noch sehr 
grosses Entwicklungspotentional, das wir unbedingt wecken müssen, um unser hoch gestecktes Saisonziel – 
den Wiederaufstieg in die 2. Liga – realisieren zu können.  
 
Ich wünsche allen Teams der PSG Lyss eine tolle und erfolgreiche Rückrunde mit vielen Highlights und 
möglichst verletzungsfreien Spielen. 
  
          Dominik Eglin 

Anm. d. Redaktion:  Die 1. Frauenmannschaft beendete die Hauptrunde in der 3. 
Liga auf dem 2. Rang und qualifizierte sich so für den Halbfinal gegen Uni Bern-
Handball 2. Mit 3 Punkten aus dem Hin- und Rückspiel qualifizierten sich die Frau-
en für den Final gegen den HV Herzogenbuchsee 3. Im Hin- und Rückspiel holte 
frau 3 Punkte und qualifizierte sich damit für die Auf-/Abstiegsrunde 2.-/3.-Liga 
gegen Uni Bern Handball. Der Rest ist bekannt: Dank zwei Siegen stiegen unsere 
Frauen 1 in die 2. Liga auf! 
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Frauen 1 
 

 

Das hochgesteckte Saisonziel wurde Wirklichkeit: Mit zwei Siegen gegen Uni Bern-Handball realisierte uns-
sere 1. Frauenmannschaft den Aufstieg in die 2. Liga!  
 

HERZLICHE GRATULATION AN TRAINER DODO EGLIN UND DAS TEAM ZUM 
AUFSTIEG –  UND BESTEN DANK AN ALLE, WELCHE IN IRGENDEINER FORM 
UNSERE FRAUEN IN DER SAISON 2015/16 UNTERSTÜTZT HABEN!!! 
 

 
 

 

http://psglyss.ch/images/allgemein/medien/frauen_aufstieg_2liga.jpg
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PSG 2 
 

 

Bericht Vorrunde PSG Lyss 2 
 
Der Jahreswechsel ist Anfang und Ende zugleich. Ein guter Moment um zurückzuschauen und einen Blick 
nach vorne zu wagen. Wie ist die zweite Mannschaft der PSG Lyss in die Saison gestartet? Welche Fortschrit-
te hat sie gemacht? Was für Ziele hat sie bis zum Ende der Meisterschaft? 
 
Diese Fragen beantworte ich mit diesem Text und beginne bei der Vorbereitungsphase. Unter der Aufsicht 
unserer Trainerin Claudia Geissbühler trainierten wir zwei Mal pro Woche, montags und donnerstags. Neben 
technischen Grundlagen wie Wurfarten, Täuschungen und Laufwege, repetierten wir auch die einfachen 
Spielzüge. Ausdauer- und Krafttraining ergänzten die spielerischen Elemente.   
Neu ins Team kamen von der U19 Regio Lyss Ramon Grau, Silvan Andres (leider verletzt) und Simon Graf, 
sowie vom Handballclub Grauholz Yannick Gehri, Patrick Schaniel und Christian Wyssmann. Dazu kam Dario 
Urheim aus dem Militärdienst zurück. Zusammen mit den anderen Spielern, die bereits Zweitligaspiele für 
die PSG Lyss 2 bestritten hatten, formte sich ein Team. Die Jungen und die Erfahrenen arbeiteten gemeinsam 
auf die Meisterschaft hin. Das schweisste das Team zusammen. Die Grundlage für das Saisonziel war gelegt:  
der 5.Platz.    
 
Nach mehreren Vorbereitungsturnieren, einem Trainingsweekend mit Teamausflug und einem Cupmatch, 
starteten wir in die Meisterschaft. Der erste Match endete unentschieden, doch bereits im zweiten gegen 
den HBC Büren holten wir die ersten zwei Punkte. In den weiteren Spielen, konnte die PSG Lyss 2 weitere 
Punkte erkämpfen, doch musste sie auch Niederlagen wegstecken. Highlight war das Heimspiel gegen den 
SG Biberist aktiv. Nach der klaren Niederlage auswärts, schlugen wir im Grien den damals aktuellen Leader. 
Diese Leistung macht Lust auf mehr. Auf Platz Vier der Tabelle startet die zweite Mannschaft der PSG ins Jahr 
2016. Pfeiler für den Erfolg 2015 waren:  
 

1. die Freude am Handball 

2. der Wille als Team zu gewinnen 

3. die Verteidigungsarbeit 

Die Freude am Handball verbindet uns. In schwierigen Spielphasen zeigten wir Charakter und kämpften uns 
als Team zurück. In der Verteidigung zeigten wir eine klare Steigerung. Ein grosses Merci an dieser Stelle an 
die Goalies Christoph Christen und Andreas Töpcke, die mit ihren Paraden ein sicherer Rückhalt waren. 
 
Über die Hälfte der Spiele unserer Saison wurden schon ausgetragen. 2016 stehen noch  
6 Spiele auf dem Programm. Um das Saisonziel zu erreichen, muss die PSG Lyss 2 gegen SG Visp-2-
Vispterminen gewinnen und weitere Punkte holen.  Jedes Spiel ist eine neue Chance und mit den Leistungen 
aus der Vorrunde, zeigte die PSG Lyss 2, dass sie gegen jeden Gegner gewinnen kann. Das Jahr 2016 in der 
Zweitliga wird spannend.  
 
Äs guets Nöis 
 
Simon Graf 
 

Anm. d. Redaktion:  Die 2. Mannschaft beendete 
die Saison in der 2. Liga auf dem 5. Rang. 
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PSG 2 
 

 

3 Jahre eine 2. Mannschaft trainieren: 
 
Eine 2. Mannschaft trainieren ist ähnlich wie Puzzle zusammensetzen: Am Anfang der Saison leert Dir 
jemand einen Haufen Puzzleteile auf den Tisch und gibt Dir die Zeit vor in der Du das Puzzle lösen sollst.  
Am Anfang machst Du kleine Haufen mit Teilen gleicher Farbe, zum Beispiel alle Blauen (Flügelspieler) 
und alle Grünen (Rückraumspieler), einen Haufen mit Farbigen (Kreisläufer), einen mit abstrakten Zeich-
nungen (Torhüter) und einen mit Undefinierbaren (Allrounder) etc. Dann beginnst Du mit dem Zusam-
mensetzen: Zuerst die einfachen Teile wie beispielsweise Figuren, ein Haus, die erst Sieben. Das geht 
recht einfach. Auch die Übergänge vom Haus zum Himmel oder zum Wald, die ersten Ersatzleute sind 
leicht zu finden. Du lehnst Dich zurück, hast das Gefühl alles läuft bestens.  
 
Dann geht jemand an Deinem Tisch vorbei und streift leicht mit der Jacke über Deine Puzzleteile und 
ohne dass Du es merkst, fällt ein Teil zu Boden.  
Du versuchst den Himmel fertig zu stellen und merkst erst nach langer Zeit, dass das Teil, das Du mit al-
len Mitteln einpassen willst,  gar nicht das richtige Blau hat und dem Nachbar am Nebentisch gehört. 
Vielleicht  entsteht so etwas wie ein Tauschhandel und du erhältst endlich ein Teil, das Du vergeblich in 
Deinem Haufen gesucht hast.  
 
Auch der Wald ist nicht nur grün. Wo die Sonne durchscheint, leuchtet er plötzlich gelb, wie jenes Teil-
chen, das Du immer bei den gelben Tulpen einsetzen wolltest und Dein Kreisläufer wird plötzlich Flügel-
spieler. 
Und wenn Du dann Stunden vor dem fast fertigen Puzzle gebrütet hast, schon versucht warst die Schere 
hervor zunehmen und die unpassenden Teile in Form zu schneiden, entdeckst Du das heruntergefallene 
Teilchen am Boden und alles fügt sich zu einem harmonischen Ganzen.  
 
In meinem dritten Jahr als Trainerin der 2. Mannschaft betreue ich eine 2. Mannschaft, die sich trotz 
vieler neuer und junger Spieler bereits zu einer ausgeglichenen, charakterlich gefestigten und spielerisch 
spannenden Mannschaft gemausert hat. Spieler aus den U19 Inter und der 1. Mannschaft haben uns 
temporär verstärkt, da es manchmal auch Puzzles gibt, die mit zu wenig Teilen geliefert werden… 
Ich danke den U19 Inter und der 1. Mannschaft für die gute Zusammenarbeit und meinen Spielern für 
das Vertrauen, das ich brauche, um auch das letzte Teilchen zu finden. 
 
Claudia Geissbühler-Graf 
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Frauen 2 
 

 

Hallo Zäme,  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mir si d‘ PSG Dame zwöi – besser bekannt unger de Wäutklass Dame…  

 

Werum mir Wäutklass sy ?  

 

Das isch ganz eifach – mir hei erschtens e Wäutklasse Trainer – a dere 

Steu Üelu Merci viu mau für di iisatz!  

Zwöitens, hei mir e Wäutklasse Zämehang -  und drittens – wie chönnts 

angers si – mir spiele Wäutklass   

 

Ou weme das nach dr Vorrundi Punktemässig nid ganz gseht.. mir gäbes 

zue..   
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Frauen 2 
 

 

Aber bi üs steit haut ou dr Spass im Vordergrund, jedi söu dörfe Spiele, 

jedi söu dörfe Gou mache und jedi söu dörfe Verschiesse (passiert üs aber 

säute  ).. So wie das haut imene Wäutklass Team isch..    

 

Und genau so Wäutklass-Mässig näme mir üsi Rückrundi ii Agriff.. Mir put-

ze Espace zwöi mau furt, punkte gäge Thun,  gwinne zwöi mau dütlech 

gäge Bäup und natürlech hole mir ou Pünkt gäg Uni Bärn.. oder dervo 

tröime mir ämu..  

 

Aber mir Dame zwöi wäre ja nid Wäutklass – würde mir nid so grandios 

tröime   

 

Mir fröie üs uf öich als Zueschouer und Merci scho itze für öie Applous..  

bis gly!  

 
 
 
 
 
 
 
 

Anm. d. Redaktion:  
Die 2. Frauen-
mannschaft been-
dete die Saison in 
der 3. Liga auf dem 
4. Rang. 
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PSG 3 
 

 

Gelernt ist gelernt: Auch im reifen Alter spielen unsere Routiniers von PSG 3 Saison für Saison vor-
ne mit und konnten sich gar im letzten Spiel dank einem 27:23-Heimsieg über die HGO 3 zum Regi-
onalmeister in der 4. Liga der Saison 2015/16 küren lassen.  
 
Herzliche Gratulation an Löru und das ganze Team! (Und ja: Sie spielen auch nächste Saison 
wieder!) 
 

 

 
 

 

Anm. d. Redaktion:  Die 3. Mannschaft beendete die 
Hauptrunde in der 4. Liga auf dem 1. Rang und quali-
fizierte sich so für die Finalrunde, in welcher der 4. 
Schlussrang erreicht wurde. Dank dem Sieg über den 
anderen 4. Liga-Vertreter holte sich unser „Drü“ den 
Titel des 4. Liga-Regionalmeisters. 
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PSG 4 
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PSG 4 
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PSG 5 
 

 

 

Anm. d. Redaktion:  Die 5. Mannschaft beendete 
die Saison in der 3. Liga auf dem 3. Rang. 
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SG Handball Seeland (U19 Junioren Inter) 
 

 

Das letzte Jahr in der Inter, so wie man sie bis dato kannte 
 
Mit viel Mühe hat man es das x-te Jahr hintereinander geschafft sich in der Interklasse zu halten, kann so 
überregionalen Jugendhandball im Seeland bieten und den Übergang zum Erwachsenenhandball erleichtern.  
Eine schwer erkämpfte Errungenschaft für die Spielgemeinschaft aus Biel und Lyss, meist mit Nachsaison, um 
wirklich wieder im nächsten Jahr unter den besten 10. - 20. Teams der Schweiz ran zu dürfen: Kräftezehrend 
und nervenaufreibend, aber auch den eigenen Anspruch gerecht werdend und in manchen Momenten 
wohnt dem Ganzen auch ein gewisses Mass Zufriedenheit inne. 
 
Das wird sich aber zur Saison 2016-2017 ändern. Die Interklasse wird aufgelöst und durch eine regionale 
Meisterschaft im ersten Saisonteil ersetzt, in welcher sich man für die neue Interklasse, die im 2. 
Saisonabschnitt dann gespielt werden wird, qualifizieren kann.  
Über das für und wider kann man trefflich streiten. Positiv sind bestimmt die geringeren Fahrtwege, also Zeit- 
und Kostenersparnis, negativ sind der qualitative Verlust und die damit verbundene Schwierigkeit seine 
talentierten Spieler davon abzuhalten es nicht in der Elite zu versuchen.  
 
Das sehen viele Teams in der Interkasse die Runde ebenso und die meisten wollen deswegen den Aufstieg in 
die Elite schaffen. Für uns heisst das: keine „einfachen“ Spiele mehr, sondern jede Woche Vollgas. Das haben 
wir auch gut angenommen gehabt und gute Ergebnisse in den ersten vier Spielen erzielt. Doch dann hat 
erbarmungslos das Verletzungsgespenst zugeschlagen und teilweise sieben Spieler gleichzeitig Schachmatt 
gesetzt. Ziele: alle auf einen Schlag verflogen und Notfallmanagement für November und Dezember…  
Ich möchte mich hiermit ganz herzlich bei allen Spielern aus der U19 Regio und der U17 bedanken, die uns in 
schweren Zeiten zu tatkräftig unterstützt haben: MERCI VIEMOU! 
 
Wie es im Jahr 2016 weitergeht wird sich zeigen, je nach dem und vor allem wie nachhaltig alle Spieler 
wieder angreifen können.  
 
Wir haben aber nicht nur Handball ge“litten“, sondern sind auch häufig ausserhalb der Halle tätig geworden, 
denn im Team stimmts und es macht trotz der Misere Spass im Ausland den Sommer zu verbringen, sich in 
Biel mit Kanonen zu beschiessen oder auch mal im Box Club vorstellig zu werden. 
 
 
Auf geht’s Seeland  
Rizzo 
 
 
PS: In eigener Sache möchte ich mich noch ganz herzlich für die Unterstützung der Jugendspielgemeinschaft 
bedanken. Genügend Hallenzeiten sind ein Privileg, immer genügend Cars um zu Auswärtsspielen zu kommen 
ebenso und vor allem der gute Zuspruch bei den Heimspielen ist schön anzusehen. Es hat mich gefreut drei 
Jahre lang den Weg der SG Handball Seeland begleiten zu dürfen und hoffe, dass dieses Projekt weiter seine 
Berechtigung hat. Zur neuen Saison wird es, neben der Ligaumstellung auch eine Trainerumstellung geben, 
der oder die wird oder werden hoffentlich mit viel Herzblut das Projekt weiter führen. 

Anm. d. Redaktion:  Die Junioren U19 Inter beendeten 
ihre Saison auf dem 7. Rang. 
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U19 Junioren Regional 

 

 

Bisher war es eine sehr schwierige Saison für unser Team. Die U19 Regio hat es in den bisherigen acht Spie-

len leider noch nicht geschafft, Punkte zu holen. Die Saison startete zwar vielversprechend, als wir mit nur 

knapp gegen das etwa gleich starke Münsingen verloren. Danach ging es leider etwas bergab und wir verlo-

ren die folgenden Spiele mit ziemlich grossem Rückstand. Das lag unter anderem daran, dass die Spieler der 

SG Seeland nicht mehr so zahlreich kommen konnten, um uns auszuhelfen und wir dadurch auf einige sehr 

junge Spieler von Biel angewiesen waren. Wir waren zwar sehr froh, dass sie uns halfen, man bemerkt jedoch 

den körperlichen und erfahrungsmässigen Unterschied. Des Weiteren hatten wir noch einen verletzungsbe-

dingten Ausfall eines Stammspielers, der uns sehr zugesetzt hat. Allerdings schaue ich positiv in die zweite 

Saisonhälfte und bin davon überzeugt, dass wir einige Punkte holen können. 

Yanik Künzi 

 

 

 

 

 

 

Anm. d. Redaktion:  Die Junioren U19 
beendeten ihre Saison auf dem 6. Rang. 
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U17 Juniorinnen 
 

 

Rückblick 
Das Training nach den Sommerferien starteten wir motiviert. Am Anfang mussten wir uns einen guten Team-
geist aufbauen, da sechs erfahrene Spielerinnen zu den Damen wechselten. Dafür sind mit Noé und Aline 
junge Spielerinnen der U13 in unser Team eingestiegen. Ausserdem konnten wir eine neue Torhüterin,  
Anastasia, in unserem Team begrüssen. Die Saison begann für uns dann schliesslich am 12.09.15 mit einem 
Spiel in Münsingen. Dieses Spiel gewannen wir deutlich mit 10:30. Wir haben in der Vorrunde fünf von insge-
samt acht Spielen gewinnen können. Einzig gegen die SG Oberaargau haben wir beide Spiele verloren. So-
wohl in Lyss wie auch in Herzogenbuchsee mussten wir eine Niederlage gegen unseren Angstgegner einste-
cken. Sobald wir gegen die Oberaargauerinnen antraten, konnten wir nicht mehr unser Handballspiel zeigen. 
Im Grossen und Ganzen sind wir mit der Leistung in der Vorrunde zufrieden. Bemerkenswert ist auch noch, 
dass alle Spielerinnen, die regelmässig an einem Spiel dabei waren, ein Tor erzielen konnten. Grosses Lob 
erhielten wir auch für unsere starke Abwehr. Es gab sogar ein Spiel in dem wir bis zur Halbzeit nur ein Tor 
erhielten. Dieses Lob gilt aber auch für unsere super Torhüterleistungen von Flavia und Anastasia. Ohne un-
sere guten Trainer wären wir nicht so stark und selbstbewusst. In dieser Vorrunde wurden wir zusätzlich von 
zwei Assistenztrainern unterstützt. Einerseits von David Hügli, welcher uns am Donnerstag trainiert und auch 
an die Spiele begleitet hat. Andererseits von Silvan Andres. Er hilft im Dienstagstraining mit und hat uns 
ebenfalls an viele Spiele begleitet. An dieser Stelle wollen wir uns herzlich bei unserer Cheftrainerin Dudi 
Sutter und den beiden Assistenztrainern bedanken. 

 
Ausblick 
In der Rückrunde sind wir 16 Spielerinnen. Seit anfangs Winter, trainiert Carina neu in unserem Team. Unser 
Hauptziel ist es sicher, gegen die Oberaargauerinnen gewinnen zu können. Ich denke, dass es für uns schön 
wäre die Saison 2015/16 in der Rückrunde auf Platz 1 beenden zu können. Um dieses Ziel zu erreichen müs-
sen wir gut trainieren, das Team zusammenhalten und gute Leistungen an den Spielen bringen.  

  
 

Selina Stähli 
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U17 Juniorinnen 
 

 

Schlusswort und Danksagung 

Ich möchte mich als erstes ganz herzlich bei euch Juniorinnen U17 bedanken. Ich freue mich auf jedes Trai-

ning und jedes Spiel mit euch. Es ist schön zu sehen, wenn ihr euer Können und das neu erlernte im Match 

anwendet und es daraus zu schönen Toren und viel Spass auf dem Spielfeld kommt. Zudem bedanke ich mich 

ganz herzliche bei allen Eltern welche uns immer an unsere Auswärtsspiele begleiten und auch bei den 

Heimspielen lautstark dabei sind. Zusätzlich natürlich einen grossen Dank an David Hügli und Silvan Andres, 

welche sich bereit erklärt haben mir als Assistenztrainern für die Saison 2015/2016 zur Seite zu stehen und 

ihr Amt mit Bravur absolvierten. Ich hoffe natürlich, dass ich auf diese wertvolle Unterstützung auch in der 

nächsten Saison zählen kann. 

Mein Ziel wie auch das Ziel von David Hügli und Silvan Andres ist es natürlich die Rückrunde mit dem 1. Platz 

zu belegen. Das heisst weiterhin Vollgas in den Trainings und im Match das zeigen was jede einzelne Spiele-

rin wie auch wir als Team können. 

Sportliche Grüsse 

Danielle Sutter 
 

 

 

 

Anm. d. Redaktion:  Die Juniorinnen U17 beendeten die Quali-
fikation wie auch die Meisterrunde auf dem 2. Rang. 
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SG Handball Seeland (U17 Junioren) 
 

 

Das Ziel der U17 Seeland war es, ein Team für die Interklasse der U17 zu stellen. Wir trainierten zu Beginn hart für un-

ser Ziel. Mit einem Training in Lyss und zwei Trainings in Biel (pro Woche) bereiteten wir uns auf das Inter-

Qualifikationsturnier vor. Wir verstanden uns bereits nach wenigen Trainings super und es entstanden neue, wertvolle 

Freundschaften.  

Das erste Turnier in Crissier beendeten wir auf dem 2. oder 3. Platz. Die Freude war gross und wir hofften das zweite 

Turnier, in Wädenswil, ebenfalls so erfolgreich abzuschliessen. 

Als es dann soweit war, konnten wir nicht an unsere guten Leistungen vom ersten Turnier anknüpfen. Im ersten Tur-

nier  gelang es uns den derzeitigen erstplatzierten der Interklasse in einem knappen und umkämpften Spiel zu bezwin-

gen (SG Vaud Handball West).  

Den ersten Platz belegen und im Cup eine Runde weiter kommen, waren die Ziele für die Vorrunde. 

Uns gelang es trotz anfänglichen Schwierigkeiten und teils mangelnden Trainingspräsenzen diese Ziele zu erfüllen. Wir 

konnten eine fast perfekte Vorrunde spielen und gewannen jedes Spiel. Wir mussten auch das eine oder andere Mal 

mit kleinerem Kader spielen. So gelang es uns das letzte Spiel mit nur zwei Rückraumspielern zu gewinnen. 

Ich hoffe wir können unsere Erfolgsserie in der Rückrunde fortführen. Die Rückrunde beginnt bereits mit einem High-

light, dem Vorbereitungsturnier in Genf, welches wir am 09. Januar austragen werden.  

Zu Schluss möchte ich im Namen von unserem Team unseren Trainern Chrigu Tschanz, Lüku Trummer und Dave Egli für 

das erfolgreiche Coaching  und die Geduld welche sie auf jeden Fall brauchten (und noch brauchen werden), danken. 

Ich wünsche allen noch ein schönes und erfolgreiches 2016. 

Lukas Affolter 
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SG Handball Seeland (U17 Junioren) 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Seite 30 von 56 

SG Handball Seeland (U17 Junioren) 
 

 

Sensationell! Super! Grandios! Die U17 SG Seeland spielt nächstes Jahr in der Interklasse. Die 
Jungs belegten im Qualiturnier den 3. Rang, was für die direkte Teilnahme in der kommenden 
Saison reichte.  

Herzliche Gratulation dem Team und ein grosses Merci an den Staff um Chrigu Tschanz, 
Lüku Trummer und Dave Egli.  
 

 

 
 
 
 

Anm. d. Redaktion:  Die Junioren U17 beendeten die Qualirunde auf dem 1. Rang, die Meister-
runde auf dem 2. Rang  und das Qualiturnier für die Inter auf dem 3. Rang, dank welchem sie 
nächste Saison 2016/17 in der Interklasse spielen. 
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U15 Junioren 
 

 

Die Mannschaft der U15 hat sich in der Vorrunde der Saison 2015 das Ziel gesetzt in der 1. Stärkenklasse zu 

verbleiben. Leider ist das nicht ganz gelungen, wir haben die Vorrunde auf dem vierten Platz abgeschlossen. 

Wir konnten nur zwei von acht Spielen für uns entscheiden. Die zwei Siege konnten wir gegen SG Visp-

Visperterminen und Handball Emme realisieren. Aber wir konnten  als Team grosse Fortschritte machen. Dies 

dank dem Engagement unserer Trainer Daniel Zitterli und Ramon Grau, welche uns mit viel Motivation trai-

niert und gefördert haben. Merci! 

Noah Greisser  

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anm. d. Redaktion:  Die Junioren U15 PSG 1 beendeten die Vorrunde der Stärkeklasse 
1 auf dem 4. Rang und die Promotionsrunde für die Stärkeklasse 1 auf dem 5. Platz. 
PSG 2 beendeten die Promotionsrunde für die Stärkeklasse 2 auf dem 2. Rang. 
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PSG – Anlässe/Daten 2016 & 2017 
 

 

 

Was Wann 

PSG Camp 08. – 10.08.2016 

Centravo-Cup 20. – 21.08.2016 

Nespoly – Tag der offenen Baustelle 20.08.2016 von 10.00 – 12.00 Uhr 

Di schnäuschte Lysser 10.09.2016 

Saisonbeginn Leistung und Breite 17.09.2016 

Raclette-Plausch 03.12.2016 

Weihnachts- und Jassturnier 19.12.2016 (Montag) 

Minihandball-Spieltag 05.03.2017 

Handballwoche 10. – 13.04.2017 

Sponsorenlauf Frühling 2017 

Spaghettiessen Frühling 2017 

Lyssbachmärit 23. – 24.06.2017 

Generalversammlung 27.06.2017 

Lottomatch November 2017 

 

 
 

In eigener Sache: PSG-Info 
 

 

Seit über 11 Jahren bin ich für das PSG-Info verantwortlich. Höchste Zeit also, die redaktionel-
le Verantwortung in frische Hände zu legen. Interessierte melden sich bitte bei mir (Kontakt-
daten auf Seite 54). Selbstverständlich können auch mehrere Personen gemeinsam das Info 
produzieren. Ich bin natürlich auch bereit, die nächste Ausgabe im Sinne einer geordneten 
Übergabe gemeinsam zu produzieren.   
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GV am 28.6.2016 
 

 

Generalversammlung der PSG Lyss mit Rekordbeteiligung 
 
Zur 47. Generalversammlung (GV) des Lysser Handballvereins PSG Lyss konnte Präsi-
dent Daniel Stähli die Rekordzahl von 98 anwesenden Mitgliedern im Lyssbachsaal des 
Hotel Restaurant Weisses Kreuz begrüssen. 
 
[MM] In seinem Jahresbericht blickte Präsident Daniel Stähli nicht nur zurück, sondern 
ging  hauptsächlich auf die Verpflichtung des neuen spanischen Trainers Ike Cotrina für 
die 1. Mannschaft und auf die Unterzeichnung des Mietvertrags für Nespoly (neue 
Sporthalle Lyss) ein. Aufgrund der schwierigen Hallensituation in Lyss haben PSG-
Mitglieder vor mehreren Jahren dieses Projekt mit dem Ziel initiiert, direkt neben der 
Sporthalle Grien eine privat finanzierte Trainingshalle zu bauen.  Was lange geplant 
wurde, ist seit dem Spatenstich Ende März 2016 Realität: Die Halle wird dank der Un-
terstützung von Privatpersonen, Firmen und der Gemeinde gebaut und soll noch in 
diesem Jahr bezugsbereit sein. Der Verein PSG Lyss wird dabei Hauptmieterin der Halle 
sein. Präsident Stähli ist überzeugt, „dass die PSG Lyss dank der neuen Halle und den 
entsprechenden Trainingsmöglichkeiten mit Elan und Tatkraft die sportliche Zukunft 
anpacken kann.“  
 
Erfreut zeigte sich der Direktor der BFB (Bildung Formation Biel-Bienne) und Mitglied 
des Grossen Gemeinderats in Lyss auch, dass der Verein bei der Verpflichtung des neu-
en Trainers Mut gezeigt hat und einen neuen Weg ging: Der Spanier Vicente «Ike» 
Cotrina Cabal hat mit der ersten Mannschaft  bereits erste Trainings geleitet und wird 
das Team in die nächste 1.-Liga-Saison führen, für die er durchaus einige Ambitionen 
haben dürfte. Feierte er doch gerade mit der Frauenmannschaft von Bera Bera eine 
äusserst erfolgreiche Saison. Nach dem spanischen Cup und dem Super-Cup holte sich 
die Mannschaft auch die spanische Meisterschaft!  
 
Aus sportlicher Sicht wurde die durchzogene Saison der 1. Mannschaft erwähnt, wel-
che die Saison im unteren Mittelfeld, aber ohne Abstiegssorgen, beendete. Erwähnt 
wurde auch der souveräne Ligaerhalt der 2. Mannschaft (2. Liga) und der Aufstieg der 
Frauen 1 in die 2. Liga. Im Nachwuchsbereich wird ausserdem die Zusammenarbeit mit 
dem HS Biel fortgesetzt. Die sogenannte «SG Handball Seeland» konnte sich bei den 
U17-Junioren dank guter Leistungen für die Interklasse qualifizieren. 
 
In finanzieller Hinsicht musste Finanzchef Steve Fuhrer zum ersten Mal seit Jahren in-
folge Ende der Zusammenarbeit mit Sponsoren einen Verlust präsentieren, der aber 
aufgrund des nach wie vor grossen Vereinsvermögens problemlos aufgefangen werden 
kann. Der Verein verfügt weiterhin über ein gesundes finanzielles Fundament.  
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GV am 28.6.2016 
 

 

 
Auch das Budget für die nächste Saison 2016/17 geht von einem Verlust aus, da die 
Ausgaben aufgrund gestiegener Verbandsabgaben infolge einer Strukturreform und 
der Miete für die Benützung der neuen Halle weiter ansteigen. Das Defizit soll mit ei-
nem neuen Marketingkonzept und leicht erhöhten Mitgliedsbeiträgen abgefedert wer-
den. Schlussendlich folgten die Mitglieder den Vorschlägen des Vorstandes und ge-
nehmigten einstimmig Jahresrechnung,  Mitgliederbeiträge und Budget. 
 
Am Schluss wurde der bisherige Vorstand dank der guten Arbeit mit grossem Applaus 
für ein weiteres Jahr bestätigt: Daniel Stähli (Präsident), Elena Berns (Projekte/Events), 
Steve Fuhrer (Finanzen), Swen Huber (Marketing/Nespoly), Mathias Mösch (Breite), 
Christoph Schneider (Nachwuchs) und Herbert Zurbuchen (Techn. Kommission) werden 
die PSG Lyss auch in der Saison 2016/17 führen. Vakant ist die Leitung des Ressorts 
Leistung, welches bis zu seinem Engagement als Trainer der 1. Mannschaft von Thomas 
Zitterli geleitet wurde. Unterstützt wird der Vorstand weiterhin durch Verena Zurbu-
chen (Sekretariat). 
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U13 JuniorInnen 
 

 

Bericht der U13-JuniorInnen 
 

Wir haben für die ganze Saison hart trainiert. Das erste Turnier haben wir sehr gut gespielt und nur knapp 

gegen SG Biberist-Regio verloren. Das zweite Turnier im Derby konnten wir für uns entscheiden. Doch für 

den Turnier Sieg hat es schon wieder nicht geklappt. So schlimm ist es nicht wir haben hart darum gekämpft. 

Das dritte Turnier haben wir uns als turnier sieg vorgenommen alle Spiele haben wir gewonnen doch gegen 

Biberist hat es zum dritten Mal nicht gereicht. Das vierte Turnier sollte jetzt der Sieg werden erstes spiel ein 

Derby knapp verloren zweites spiel gewonnen dann kommt das grosse Spiel endlich es hat gereicht der Tur-

nier Sieg in der Tasche. Turnier in Genf dort haben wir zusammen mit der U15 und der SG Handball Seeland 

das erste Spiel gegen U13 Jungs haben wir gewonnen das zweite Spiel gegen die U15 Mädchen haben wir 

verloren dann gegen die U15 haben wir gewonnen das vierte Spiel gegen die U13 haben wir verloren. Die 

nächsten Turniere in Visp und die Schweizer Meisterschaft wollen wir für uns entscheiden. 

Geschrieben von Maël 

 

 
 
 

 

 

Anm. d. Redaktion:  Die Junioren U13 
beendeten ihre Saison auf dem 7. Rang. 
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U13 JuniorInnen 
 

 

Bericht aus Trainersicht 

Mit einem Team – bestehend aus 14 SpielerInnen und einem Trainer-Trio – sind wir im Sommer in die Saison 2015/16 

gestartet.  

Vor den Sommerferien habe ich das Team in der zweitstärksten U13-Gruppe der Region Bern-Jura angemeldet. Unsere 

Gegner für die Vorrunde lauteten also: HS Biel, SG Biberist-Regio, SG LakeSide Wacker-RW Thun 1 und TV Solothurn.  

Unser erstes Turnier hatten wir anfangs September, welches zugleich unser Heimturnier war. Mit nur einem Auswech-

selspieler bestritten wir ein gutes Turnier, wir haben 3 Spiele gewonnen und ein Unentschieden gegen den Erstplatzier-

ten. Schlussendlich waren wir punktgleich mit Biberist, hatten jedoch trotz weniger erhaltenen Toren (was unser Ziel 

war), ein tieferes Torverhältnis (30 Tore weniger geworfen!).  

Das nächste Turnier fand Ende Oktober in Thun statt, zu welchem wir mit einem Auswechselspieler mehr anreisten. Es 

scheint, als ob dieser eine Spieler den Unterschied machte. Dieses Mal haben wir zwar das Spiel gegen Biberist verlo-

ren – Biberist hat jedoch ein anderes Spiel auch verloren – und dank dem diesmal besseren Torverhältnis von 15 zu 14 

gewannen wir das Turnier!  

Wie bei den vorangegangenen Turnieren steigerten wir auch beim dritten Turnier Mitte November in Thun unsere 

Teilnehmerzahl +1 und nahmen mit 10 motivierten SpielerInnen teil. Leider reichte es nicht ganz für den Turniersieg, 

weil wir gegen unseren damaligen Erzrivalen ziemlich hoch verloren haben und wurden wiederum Zweiter. 

Das letzte Turnier im 2015 spielten wir am Chlousertag in Biel. Ich bot den Kids an, dass sie ihre Chlousermützen zum 

Einlaufen mitnehmen können und siehe da, jede und jeder SpielerIn hat eine Mütze mitgenommen , auch wir Coachs 

hatten selbstverständlich eine passende Mütze dabei. Ich weiss nicht, ob es an den Mützen lag, jedoch spielten wir 

super als Team zusammen, bezwangen zum ersten Mal diese Saison Biberist und sicherten uns schliesslich den Tur-

niersieg zum zweiten Mal!  

Was für eine sensationelle Vorrunde! 

Die Rückrunde spielen wir ebenfalls gegen die gleichen Gegner, weil niemand der oberen Gruppe wechseln wollte. Wir 

haben noch fünf Turniere in der regulären Meisterschaft ausstehend bis dann zum bitteren Ende die U13 Schweizer-

meisterschaft naht, an welcher wir die Saison natürlich mit einer guten Mannschaftsleistung und einem hoffentlich 

gutem Resultat abschliessen möchten. 

Ich möchte mich noch ganz herzlich bei meinen beiden Assistenten – Silvan Andres & Dominic Kunz – bedanken, wel-

che mich diese Saison grossartig in den Trainings und an den Turnieren super unterstützen!  

Für die U13, Steffi 
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U13 JuniorInnen 
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U13 JuniorInnen 
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U9 / U11 (Minis) 
 

 

Jeden Freitag trainieren  7-10 jährige Jungs und Mädels im Sportzentrum Grien.  
Zurzeit sind es 19 Jungen und Mädchen, die neue Sachen lernen und im Training ausprobieren.  
Im ersten Turnier in Herzogenbuchsee konnte sie ihr Können bereits unter Beweis stellen. Lyss nahm mit 4 
Mannschaften an dem Turnier teil. Insgesamt gab es nur 2 Niederlagen und 2 Unentschieden, also ein sehr 
erfreuliches Ergebnisse   
 

 
U9 Mannschaft an den Minihandballturnier in Herzogenbuchsee  
Damian, Ben, Loic, Leandro  
Simon, Nilo, Emanuel, Luca, Silvan  
 
 

 
U11 Mannschaft an den Minihandballturnier in Herzogenbuchsee  
Alina, Morris, Luka, Malik, Benjamin, Levy,  
Marvin, Marvin, Killian, Matteo, Mihael, 
Mohammed 
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PSG-Gönner: Herzlichen Dank für die Unterstützung 
 

 

Affolter Ruedi und Margrit, Lyss 
Affolter-Arn Ernst, Lyss 
Allemann Markus, Bargen 
Büchler Martin, Bern 
Burri Heinz, Merzligen 
Christen Erika, Busswil 
Christen Urs, Rudolfstetten 
Dick Markus, Lyss 
Dick Stephan, Zürich 
Fleckner Susi, Lyss 
René Gerber AG, Lyss 
 
 

 Kraner Frank, Baden 
Ledermann Manuela, Bargen 
Lerch Patrick, Zürich 
Linder Elektro AG, Lyss 
Peter André, Ipsach 
Restaurant-Hotel Rössli, Busswil 
Schaller Fritz, Lyss 
Schenk Peter, Port 
Schori Peter, Lyss 
Stauffer Manfred, Busswil 
Metzgerei Widmer, Grossaffoltern 
 

 
 

 
 

Wir gratulieren ganz herzlich... 
 

 

 
 
 Am 18. Juni 2016 haben Stéphanie Simon und Christian Tschanz geheiratet. 

 
 

 

 
 
 Am 5.1.2016 kam Loïk Ty auf die Welt. Wir freuen uns mit Fabienne, Steve, Shanice und Nayla 

Fuhrer. 
 

 Am 18.8.2015 kam Sophie Zitterli auf die Welt. Wir freuen uns mit Pia und Daniel Zitterli. 
 

 
 
 
 

Wurde jemand vergessen, stimmt etwas nicht? 
Hinweise, Korrekturen und Adressberichtigungen sind 

an presse@psglyss.ch zu richten – besten Dank! 
 
 

mailto:presse@psglyss.ch
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Kindersport 
 

 

Keiner zu klein um Handballer zu sein (oder zu werden) 

 

Wir die Kids (fünf bis acht jährig)  trainieren zurzeit am Freitag von 

13.30h bis 15.00h in der Sporthalle Grien. Wir machen ein sehr polyspor-

tives Training. Wir spielen verschiedene Ballspiele, manchmal turnen wir 

an Geräten, auch schon mit dem Fahrrad hatten wir ein Training und 

schnuppern andere Sportarten. Die Kids die schon länger dabei sind und 

vom Handballvirus angesteckt wurden haben auch schon an Turnieren 

teilgenommen. 

 

Liebe Kids macht weiter so!!!! 

 

Eure Kids Trainerinnen 

Claudia, Denise, Daniela 
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Kindersport 
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Kindersport 
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Nespoly / Visana-Halle: Spatenstich am 31.3.2016 
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Nespoly / Visana-Halle: Baufortschritt per 27.6.2016 
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Nespoly / Visana-Halle: Baufortschritt per 27.6.2016 
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Die PSG Lyss bedankt sich bei diesen Firmen/Organisationen für Ihre Unterstützung: 
 

 

Aemmer AG, Lyss 
Atelier Grafico, Textilprint, Nidau 

Autobahn-Garage Zwahlen & Wieser AG, Lyss 
Autoverkehr AG, Brügg-Biel 

Blechdesign GmbH, Lyss 
Bürgi Küchen, Lyss 

Carrosserie Wegmüller AG, Lyss 
Christen Rolf, Busswil 

DOC Lyss-Seeland 
edi Entsorgungsdienste AG, Lyss 

Elektro Hügli GmbH, Lyss 
Elvadata AG, Zollikofen 

Energie Seeland AG, Lyss 
Feldmann+Co. AG, Lyss 

Frei Sanitär Lyss AG, Lyss 
Garage Leiser AG, Lyss 
Grütt-Air AG, Liebefeld 

Heiniger Sport AG, Lyss 
Hermes GmbH, Lyss 

Holtmann Werbung, Lyss 
Hotel Restaurant Weisses Kreuz, Lyss 

Hummel (Schweiz) AG, Baar 
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Die PSG Lyss bedankt sich bei diesen Firmen/Privatpersonen für Ihre Unterstützung: 
 

 

Hunziker Affolter AG, Sutz 
HYSYPRO AG, Wolfenschiessen 

Kamino AG, Lyss 
Kiefer Roten AG, Lyss 

Kleinbusbetrieb Eicher GmbH, Lyss 
Metzgerei Stettler Schüpfen GmbH, Schüpfen 

Montana Sport AG, Neuendorf 
Prima Vista Augenoptik, Lyss 
Raiffeisenbank Seeland, Lyss 

Reisebüro Treff AG, Lyss 
Rohrer-Marti AG, Zollikofen 

Ruefli AG Ventilationsanlagen, Biel 
Schwab-Feller AG, Büren a.A. 

Seelandgas AG, Lyss 
SPT Roth AG, Lyss 
Steiner AG, Lyss 

Stettler Sapphire AG, Lyss 
Stolz + Partner AG, Busswil 

TEKO, Bern 
Unifil AG, Niederlenz 

Visana Services AG, Bern 
Zürich Versicherungen, Generalagentur Lyss 
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Trainerinnen und Trainer, 2016/17 – Aktivmannschaften 
 

 

Team  Name  Fon P Fon G/Mobile 

PSG 1 
Trainer 

Ike Cotrina 
ikecotrina@gmail.com 

ikecotrina.com 

PSG 1 
Physio/Motivation 

Berend van der Linden 
vanderlinden@quickline.ch 

032 384 02 75 032 384 88 77 

PSG 1 
Goalietrainer 

Francesco Vitti 
f.vitti@gmx.net 

 078 696 49 43 

    
Frauen 1 

Dominik Eglin 
dominik.eglin@sunrise.ch 

-- 079 464 41 05 

    
PSG 2 

Claudia Geissbühler 
cb.geissbuehler@bluewin.ch 

032 389 25 42 076 405 14 91 

    
Frauen 2 

Ulrich Roniger 
uli@roniger.ch 

032 384 86 47 079 772 82 01 

    
PSG 3 

Laurence Junker 
psg3@gmx.ch 

032 384 66 94 031 322 94 36 

    
PSG 4 

Piero Recchia 
piero.recchia@bluewin.ch 

032 384 87 09 079 393 94 33 

    
PSG 5 

Hassan Alfalih 
psg5lyss@gmail.com 

-- 078 923 87 86 

 
 
 

Trainerinnen und Trainer, 2016/17 – Polysportmannschaften 
 

 

Team  Name  Fon P Fon G/Mobile 

Polysport   
Thomas Roniger 
roniger@dplanet.ch  

032 384 46 21 031 330 22 33 

Polysport   
Stefan Schwab 
s.schwab@schwab-feller.ch 

032 312 80 08 032 312 80 00 

    
Polysport   

Dodo Gruber 
dodo.gruber@treff.ch 

032 384 11 83 032 387 00 87 

 
 
 

 
 
 
 

Wurde jemand vergessen, stimmt etwas nicht? 
Hinweise, Korrekturen und Adressberichtigungen sind 

an presse@psglyss.ch zu richten – besten Dank! 
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Trainerinnen und Trainer, 2016/17 – Juniorenmannschaften 
 

 

Team  Name  Fon P Fon G/Mobile 

U19 

Chef-Trainer 

Bruno Schmocker 
schmockerbe@bluewin.ch 

-- 078 704 09 69 

U19 

Co-Trainerin Lyss 
Elena Berns 
elena.berns@freenet.de 

-- 076 201 64 88 

U19 

Co-Trainer Biel 
Yanic Meister -- -- 

    FU18 
Chef-Trainerin 

Danielle Sutter 
dudi.sutter@besonet.ch 

-- 079 506 30 07  

FU18 
Co-Trainer 

David Hügli 
vido3250@gmail.com 

-- 079 751 11 18 

    U17 Inter 
Trainer Lyss 

Christian Tschanz 
chrigu3@bluewin.ch 

-- 079 311 73 38 

U17 
Trainer Biel 

Lukas Trummer 
mu17@hsbiel.ch 

-- -- 

U17 
Assistenztrainer 

Dave Egli -- -- 

    U17 Regio 
 

Christian Tschanz 
chrigu3@bluewin.ch 

-- 079 311 73 38 

U17 Regio 
 

Pascal Scheidegger 
scheidegger.pascal@gmail.com 

-- 079 838 41 31 

    
U15 

Daniel Zitterli 
daniel.zitterli@besonet.ch 

-- 079 222 34 16 

U15 
Ramon Grau 
raymongrau2@hotmail.com 

-- 079 763 50 22 

    U13 
Chef-Trainerin 

Stefanie Marti 
stefanie.marti@bluewin.ch 

-- 079 627 66 11 

U13 
Co-Trainer 

Silvan Andres 
andres.silvan@besonet.ch 

-- 079 635 47 24 

    
U9/U11 

Elena Berns 
elena.berns@freenet.de 

-- 076 201 64 88 

U9/U11 
David Hügli 
vido3250@gmail.com 

-- 079 751 11 18 

    
Kids 

Denise Frieden Strub 
denise.frieden@gmx.ch 

032 384 35 87  

Kids 
Claudia Kummer Dick 
-- 

032 384 45 27 078 771 05 97 

 

Kids Daniela Reinmann -- -- 
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Der PSG-Vorstand 2016/17 
 

 

Funktion /  

Ressort 

Name  

Email 

Fon P 

Fon G 

Mobile 

Präsident Daniel Stähli 
praesident@psglyss.ch 

032 384 03 20 
032 328 30 10 
079 228 44 58 

    TK (Technische 
Kommission) 

Herbert Zurbuchen 
tk@psglyss.ch 

032 384 32 02 
033 225 83 02 
079 411 35 31 

    Leistung / Nespoly Swen Huber 
leistung@psglyss.ch 

031 869 69 49 
031 342 56 88 
079 342 38 43 

    Nachwuchs Christoph Schneider 
nachwuchs@psglyss.ch 

-- 
-- 
079 596 93 80 

    Breite, SR & ZN Mathias Mösch 
breite@psglyss.ch  

031 331 64 54 
031 389 72 23 
078 698 80 62 

    Finanzen Steve Fuhrer 
finanzen@psglyss.ch 

032 389 14 56 
032 387 78 30 
079 205 89 14 

    Projekte & Events Elena Berns 
elena.berns@freenet.de 

-- 076 201 64 88 

    Marketing Martin Weber 
marketing@psglyss.ch 

032 544 07 13 
-- 
079 763 49 08 

 
 

Weitere Funktionen 2016/17 
 

 

Funktion 

Name  

Email 

Fon P 

Fon G 

Mobile 

Sekretariat 
Vreni Zurbuchen 
info@psglyss.ch 

032 384 32 02 
032 327 61 74 
(DO+FR) 

    J+S-Coach & 
HmS-Botschafter 

Daniel Zitterli 
daniel.zitterli@besonet.ch 

-- 079 222 34 16 

    HmS-
Botschafterin 

Elena Berns 
elena.berns@freenet.de 

-- 076 201 64 88 

    Presse  
& PR 

Mathias Mösch 
presse@psglyss.ch  

031 331 64 54 
031 389 72 23 
078 698 80 62 

    
Matchberichte 

Thom Zitterli 
thomas.zitterli@besonet.ch 

-- 
032 387 00 87 
079 446 30 39 

    VR 
NESPOLY 

Willy Zitterli 
info@nespoly.ch 

www.nespoly.ch 032 387 00 84 

 
 

Revisoren 2016/17 
 

 

Funktion 

Name  

Email 

Fon P 

Fon G 

Mobile 

Revisorin 
Jasmin Henzmann 
jasmin.herrli@bluemail.ch 

032 384 61 63 
032 328 20 25 
079 387 00 46 

    
Revisor Bruno Stolz  

 
079 206 08 12 
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PSG-Bar am Lyssbachmärit 2016 
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PSG-SPONSOREN und -PARTNER 
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